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B E S C H L U S S  
 

aus der 2. Sitzung 
der Gemeindevertretung 
am Montag, 22.06.2026 

 
 

 
Öffentlicher Teil 
 

13. Antrag der SPD-Fraktion: 
Ausweisen von Wohnmobilstellplätzen 

 XIII-2026-0037 
 
Frau Otto erläutert den Antrag der SPD-Fraktion. 
 
Herr Schleicher berichtet aus dem für Klimaschutz, Infrastruktur, Mobilität und Naturschutz (KIMN). 
Der Ausschuss hat im Beschlusstext des Antrages die Worte „und auszuweisen“ gestrichen. Nach 
Abstimmung empfiehlt der Ausschuss der Gemeindevertretung mit 1 Ja-Stimme, 2 Gegenstimmen 
und 3 Enthaltungen mehrheitlich die Ablehnung des Antrages. 
 
Herr Dziehel berichtet aus dem Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss (HFW). Der Ausschuss 
hat wie auch der KIMN zunächst im Beschlusstext des Antrages die Worte „und auszuweisen“ ge­
strichen und empfiehlt der Gemeindevertretung nach Abstimmung mit 2 Ja-Stimme und 4 Gegen­
stimmen ebenfalls mehrheitlich die Ablehnung des Antrages. 
 
Es schließt sich die Aussprache an, in deren Verlauf Frau Lagerwerf den Antrag stellt, die Angele­
genheit in die beiden Ausschüsse zurückzuverweisen. Am Ende der Aussprache lässt Herr Dr. Dr. 
Herzberg zunächst über den Antrag von Frau Lagerwerf abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis 

8 Ja-Stimme(n), 12 Gegenstimme(n), 3 Stimmenthaltung(en) 
mehrheitlich abgelehnt 
 
 
Anschließend lässt Herr Dr. Dr. Herzberg über den Antrag der SPD-Fraktion unter Berücksichtigung 
der Beratungsergebnisse in den Ausschüssen abstimmen. 
 
Antrag: 

Die Gemeindevertretung möge beschließen, die Verwaltung zu beauftragen, auf gemeindeeigenen 
Flächen geeignete Standorte für offizielle Wohnmobilstellplätze zu prüfen. 

Dabei sollen insbesondere folgende Kriterien berücksichtigt werden: 
• verkehrsgünstige Lage und sichere Erreichbarkeit,  
• Vereinbarkeit mit Natur-, Umwelt- und Lärmschutz,  
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Die Verwaltung wird gebeten, der Gemeindevertretung geeignete Standorte einschließlich einer 
Kostenschätzung und möglicher Fördermöglichkeiten zur weiteren Beratung vorzulegen. 
 
Abstimmungsergebnis 

6 Ja-Stimme(n), 12 Gegenstimme(n), 5 Stimmenthaltung(en) 
mehrheitlich abgelehnt 
 
 




